
 

 

 
 

G e m e i n d e   G r ä f e l f i n g 
 
 
 

ANTRAG 
 
 

auf Gewährung eines Zuschusses nach dem Gräfelfinger Förderprogramm zur Energieeinsparung 
und Nutzung erneuerbarer Energien für das Jahr 2004 

 
 
 
Wichtiger Hinweis: Für Maßnahmen, die bereits begonnen oder abgeschlossen wurden, zahlt 
die Gemeinde Gräfelfing keine Zuschüsse. Antragstellung unbedingt vor Maßnahmenbeginn!!! 
 
 
Antragsteller/in: 
 
 
................................................................................................................................................................... 
Name       Vorname 
 
 
................................................................................................................................................................... 
Straße, Nr.      Postleitzahl, Wohnort 
 
 
................................................................................................................................................................... 
Telefon- Nr. 
 
 
………………………………………………………………………………………………………………………. 
Geldinstitut    Kontonummer    Bankleitzahl 
 
 
 
Angaben zum Gebäude: 
 
 
Gebäude 
bitte an-
kreuzen 

Abkürzung  

 EFH Einfamilienhaus 
 ZFH Zweifamilienhaus 
 DHH Doppelhaushälfte 
 MFH Mehrfamilienhaus 
 RMH Reihenmittelhaus 
 REH Reiheneckhaus 
 vRMH Um mehr als 50 % versetztes Reihenmittelhaus 
 NB Neubau 
 WE Wohneinheit  

i.S. dieser Richtlinie = abgeschlossene Wohneinheit mit mind. 50 qm 
Fläche (bei kleineren Wohnflächen werden zwei dieser Wohneinheiten 
als eine Wohneinheit i.S. dieses Förderprogrammes gewertet 
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Anschrift des betreffenden Gebäudes 
 
 
 
………………………………………………………………………………………………………………………. 
Straße, Hausnummer 
 
 
 
 
 
 
Hiermit beantrage ich einen Zuschuss für die folgende(n) Maßnahme(n): 
 
 
Maßnahme Genauere Bezeichnung Maßnahme 

bitte an-
kreuzen 

Dachdämmung Aufsparrendämmung, U-Wert max. 0,21  
 Zwischensparrendämmung, U-Wert max. 0,21  
 Zwischensparrendämmung, U-Wert max. 0,26  
 Bitte angeben: Dachgiebel werden mit gedämmt 

ja  /  nein  
 

Dämmung von 
Außenwänden und 
Fenstern 
 

Dämmung der gesamten Außenwände mit Fenstererneue-
rung (U-Wert Fenster = 1,4) 
 
Naturdämmstoff U-Wert = 0,28 
 
Herkömmlicher Dämmstoff U-Wert = 0,25 

 

 Dämmung der gesamten Außenwände ohne Fenstererneu-
erung 

 

 Erneuerung der gesamten Fenster ohne Außenwanddäm-
mung 

 

 Sonderfall Innendämmung  
Passivhaus   
Holzpelletheizung   
Kraft-Wärme-Kopp-
lung 

Anlage mit regenerativen Energieträgern  

 Anlage mit fossilen Energieträgern  
Thermische Solar-
anlage 

Anlage zur Warmwasserbereitung  

 Anlage zur Heizungsunterstützung  
Fotovoltaikanlage   
 Sonderfall: Gemeinschaftsanlage im Würmtal  
Strom aus Fotovoltaik (gilt nicht für Gemeinschaftsanlagen)  
Sondermaßnahmen   
 
 
Sind bauliche Veränderungen am Gebäude wie Umbau, Ausbau, Erweiterung oder Aufstockung 
geplant? 
 

 Nein 

 Ja, und zwar: ................................................................................................................................... 
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Liste der mit dem Antrag einzureichenden Unterlagen 
 
 
Maßnahme Einzureichende Unterlagen Unterlagen 

bitte an-
kreuzen 

Dachdämmung Kostenvoranschlag  
 Nachweise(e) über Wärmeleitfähigkeitsgruppe(n) der Dämm-

stoffe 
 

 Berechnungen der Wärmedurchgangszahl(en) (=U-Werte) 
der Bauteile 

 

 Bauplan, nachprüfbare Flächenberechnungen  
 Bestätigung, dass keine ausgeschlossenen Materialien verwen-

det wurden 
 

 Bei MFH: Zu dämmende Fläche in qm  
Dämmung von 
Außenwänden und 
Fenstern 

Kostenvoranschlag  

 Nachweise(e) über Wärmeleitfähigkeitsgruppe(n) der Dämm-
stoffe 

 

 Berechnungen der Wärmedurchgangszahl(en) (=U-Werte) 
der Bauteile 

 

 Bauplan, nachprüfbare Flächenberechnungen  
 Bestätigung, dass keine ausgeschlossenen Materialien verwen-

det wurden 
 

 Nachweise über die Vermeidung von Wärmebrücken  
 Bei MFH: Zu dämmende Fläche in qm  
Passivhaus Kostenvoranschlag  
 Nachweise(e) über Wärmeleitfähigkeitsgruppe(n) der Dämm-

stoffe 
 

 Berechnungen der Wärmedurchgangszahl(en) (=U-Werte) der 
Bauteile 

 

 Berechnung von Energiekennwert Heizwärme, Endenergiebedarf 
oder Primärenergiebedarf. Nachweis über ausreichende 
Luftdichtigkeit (Blower-Door-Test) 

 

 Bauplan, nachprüfbare Flächenberechnungen  
 Bestätigung, dass keine ausgeschlossenen Materialien verwen-

det wurden 
 

Holzpelletheizung Kostenvoranschlag  
 Technische Beschreibung der Anlage (Datenblatt)  
 Bescheinigungen und Protokolle des Bezirkskaminkehrermeis-

ters 
 

Kraft-Wärme-
Kopplung 

Kostenvoranschlag  

 Technische Beschreibung der Anlage (Datenblatt)  
 Bescheinigungen und Protokolle des Bezirkskaminkehrermeis-

ters 
 

Thermische So-
laranlage 

Kostenvoranschlag  

 Technische Beschreibung der Anlage (Datenblatt)  
 Berechnung der Energieeinsparung (z.B. durch den Anlagen-

hersteller 
 

Fotovoltaikanlage Kostenvoranschlag  
 Technische Beschreibung der Anlage (Datenblatt)  
Strom aus Foto-
voltaik 

Zählerstände und Abrechnung des Energieversorgers über die 
Förderung nach EEG 

 

Sondermaßnah-
men 

Unterlagen, die die geplante Maßnahme hinreichend genau 
beschreiben sowie eine Kostenschätzung / Kostenvoranschlag 
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Wichtige Hinweise und Voraussetzungen für die Gewährung eines Zuschusses:  
 
 

1.) Dem Antragsteller ist bekannt, dass die Bewilligung der Zuschüsse in der Reihenfolge des 
Eingangs bei der Gemeinde Gräfelfing erfolgt. Bei unvollständigen Anträgen gilt als Eingangs-
datum das Datum, an dem alle erforderlichen Unterlagen im Umweltreferat der Gemeinde 
(Zi. 4 + 4a, Erdgeschoss) eingegangen sind. 

2.) Bei der Auftragsvergabe ist sicher zu stellen, dass die Maßnahmen nach dem aktuellen Stand 
der Technik durchgeführt werden. 

3.) Änderungen von förderrelevanten Tatbeständen, die nach der Antragstellung eintreten, sind 
unverzüglich mitzuteilen. 

4.) Beauftragten der Gemeinde Gräfelfing ist zur Nachprüfung der Anlagen oder Angaben auf 
Verlangen Zutritt zu den betreffenden Räumen zu gewähren. 

5.) Der Antragsteller ist mit der Aufbewahrung der im Antrag angegebenen Daten einverstanden. 
Sie werden von der Gemeinde ausschließlich zum Zweck der Bewilligung der Förderung und 
zur Prüfung der geförderten Maßnahmen benutzt. 

6.) Der Antragsteller versichert, dass die in diesem Antrag erklärten Angaben und die vorgelegten 
Unterlagen richtig und vollständig sind. 

7.) Bei Maßnahmen zur Wärmedämmung: Der Antragsteller erklärt, dass die gesamte 
Außenwand und ggf. Fensterfläche von der Maßnahme betroffen ist. 

 
 
Mir ist bekannt, dass die Gewährung eines Zuschusses durch die Gemeinde Gräfelfing von den in 
diesem Antrag und im „Gräfelfinger Förderprogramm zur Energieeinsparung und Nutzung erneuerba-
rer Energien“ genannten Voraussetzungen und Bedingungen abhängt. 
 
 
 
 
 
……………………………………………………………………………………………………………………. 
Ort     Datum    Unterschrift 


	G e m e i n d e   G r ä f e l f i n g

